
 

 

1 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Im Gegensatz zu den üblichen viersei-
tigen Ausgaben des Rundblicks be-
schränken wir uns diesmal auf eine 
Doppelseite. Dies resultiert daraus, 
dass in diesem Jahr weniger Baumaß-
nahmen durchgeführt wurden und 
leider auch die üblichen dörflichen 
Aktivitäten auf Grund von Corona 
noch nicht wieder aufgenommen 
werden konnten. 

 Die in der letzten Ausgabe ange-
kündigte Installation einer Not-
stromversorgungsanlage für das 
Dorfgemeinschafts- und Feuerwehr-
gerätehaus befindet sich in der Reali-
sierung. Das Notstromaggregat mit 
einer Leistung von 22 KW wurde im 
September angeliefert und die elek-
trische Leitungsanbindung ist instal-
liert. Im November soll das Gerät in 
Betrieb genommen werden. Mit der 
Notstromanlage sorgt die Gemeinde 
für den Fall eines länger andauernden 
Stromausfalls vor und stellt vor allem 
die Arbeitsfähigkeit der Feuerwehr 
sicher. Sie dient aber auch der Not-
versorgung der Bevölkerung im Dorf-
gemeinschaftshaus. 

 In der Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 27.10.2021 wurde die Auf-
tragsvergabe für die Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung innerhalb der 
Dorflage auf neue LED-Lampenköpfe 
beschlossen. Die neuen Lampen brin-
gen eine bessere Ausleuchtung und 
auch mehr Insektenschutz. Der Be-
ginn der Maßnahme ist abhängig von 
der Lieferzeit für die Lampen, sollte 
aber bis zum Frühjahr 2022 machbar 
sein. 

 Die Planung zum Neubau eines 
Doppelhauses auf einem gemeinde-

eigenen Grundstück in 
der Straße Op de Koppel 
ist abgeschlossen, so 
dass der Bauantrag 
noch in diesem Jahr ge-
stellt werden kann. Den 
Baubeginn streben wir 
für das Frühjahr 2022 an, vorausgesetzt 
wir finden eine Baufirma mit freier Kapa-
zität. 

Die Planung sieht zwei Doppelhaushälf-
ten mit jeweils 120 m2 auf zwei Ebenen 
vor und wird in Massivbauweise nach 
neuestem Wärmeschutzstandard errich-
tet. Die Beheizung erfolgt mittels Erd-
wärmepumpe. Zu jeder Haushälfte sind 
eine Garage und ein Abstellraum vorge-
sehen. 

Da die Finanzierung aus dem Rücklagen-
bestand der Gemeinde erfolgt, sieht die 
Gemeindevertretung diese Maßnahme 
als sinnvolle Zukunftsinvestition, die sich 
über die Mieteinnahmen refinanziert. 

 Wie schon berichtet, befindet sich die 
Erneuerung und Kapazitätserweiterung 
der Abwasserleitung von der Dorf-
straße bis zu den Klärteichen auf einer 
Länge von ca. 300 m in der Planung. Auf 
Grund von Kapazitätsengpässen im Pla-
nungsbüro wird diese aber wohl erst An-
fang 2022 abgeschlossen sein. 

 Im letzten Jahr wurden beidseitig der 
Kanalbrücke Überfahrschwellen zur 
Verkehrsberuhigung eingebaut. Das war 
notwendig, um die Anlieger in der Straße 
Am Kanal am Tage und insbesondere 
während der Nachtruhe sowie die Besu-
cher des Campingplatzes vor dem hohen 
Lärmpegel durch „Rappelgeräusche“ 
beim schnellen Überfahren der Brücke 
zu schützen und um die Verkehrssicher-
heit in dem Bereich zu  erhöhen.     
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Durch Langzeitmessung war eine häufige Über-
schreitung der zulässigen Höchstgeschwindig-
keit festgestellt worden. 

Dass Überfahrschwellen bei einigen Verkehrs-
teilnehmern keine Akzeptanz finden, ist nicht 
neu. Dass dies jedoch zu einer Straftat durch De-
montage und Entwendung der Kunststoffbrü-
cken führte, ist nicht akzeptabel. Da die Sinnhaf-
tigkeit der Maßnahme aber weiterhin gegeben 
ist, wurden jetzt gepflasterte Überfahrschwellen 
eingebaut. Diese sind etwas niedriger gegenüber 
den vorherigen, so dass die Autofahrer sich da-
mit vielleicht  eher anfreunden können. 

 

Da wir alle noch nicht wissen, wie sich die 
Coronasituation im Herbst/Winter entwickeln 
wird, können wir derzeit noch keine Innenver-
anstaltung wie z.B. den Adventskaffee einpla-
nen. Gegen die Durchführung des „lebendigen 
Adventskalenders“ spricht jedoch nichts 
(siehe unter Termine). Es wäre schön, wenn 
sich wieder viele Gastgeber und Teilnehmer 
finden würden. 

Ich wünsche - auch im Namen der Gemeinde-
vertretung - allen eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit und verbleibe 

mit freundlichen Grüßen 
Ihr Hans-Dieter Lucht

 

Barrierefreier Umbau der Bushaltestellen

Beim barrierefreien Umbau der Bushaltestellen 
handelt es sich um ein Landesprogramm, bei dem 
die Baumaßnahmen mit 50 % bezuschusst wer-
den. Im letzten Jahr wurde bereits die Haltestelle 
Steindamm mit einer Länge von 12 m umgebaut.  

Bei der Beantragung der Förderung für die Halte-
stelle Am Kanal mussten wir feststellen, dass die 
Förderbedingungen zum Vorjahr verändert/ver-
schärft wurden. Gefördert wird nur noch eine 

Haltestelle  mit 18 m Länge und 2 m Breite, damit 
auch der Ein- und Ausstieg aus einem Gelenkbus 
für Rollstuhlfahrer problemlos möglich ist. Des-
halb wurde die Haltestelle Am Kanal im Oktober 
anforderungsgerecht umgebaut.  

Im kommenden Jahr sollen die beiden Haltestellen 
an der L200 neu gebaut werden. Hierfür wurde 
bereits mit der Planung begonnen. 

 

       

Mittwoch, 14. November 2021  
Anmeldeschluss für Gastgeber des "Lebendigen 
Adventskalenders"; 
wir bitten um zahlreiche Anmeldungen bei  
Gertraud Tögel (Tel. 3834) oder  
Carola Ablass (Tel. 54190) 

Freitag/Sonnabend, 19. & 20. November 2021 
Schredderaktion 
Bedarf (mit ungefährer Kubikmeterzahl) 
bei Bernhard Tögel anmelden  
(Tel. 3834  oder  B.Toegel@gmx.net) 

 

 

Wir suchen für unseren Dorfplatz einen 

Weihnachtsbaum 
Wer einen geeigneten Nadelbaum im Garten 

hat und ihn spenden möchte, meldet sich 
bitte bei 

Bernhard Tögel  
(Tel. 3834 oder B.Toegel@gmx.net). 

Das traditionelle Tannenbaumaufstellen  
findet am 27. November  

ohne Beteiligung von Publikum statt. 


